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EröffnungdessechszehntenKinderfreibadesderGemeindeWien.MorgenSonn-¬
tagumelfUhrvormittagswirdBürgermeisterSeitzdasKinderfreibadauf
FranzJosefskaieröffnen.DiesesKinderfreibadist diesechszehnteBade-¬
anlage ,diefür dieWienerJugendgeschaffenwurde .DasKinderfreibadver-¬
fügtüberfünfhundertUmkleidegelegenheiten,sodassebensovieleKinder
gleichzeitigbadenkönnen.UmzehnUhrvormittagswirddasneuerrichtete
VolksbadinStadlauaufdemGenochplatzeröffnet.DieseBadeanlageistdie
dreiundfünfzigstestädtischenBadeeinrichtung ,die nunderBevölkerungzur
Verfügungsteht .DasBadenthältachtWannenbäderundvierundvierzigEin-¬
zelbrausebäder,

AusgestaltungderelektrischenStrassenbeleuchtung.ImZugederAusge-¬
staltungderWienerelektrischenStrassenbeleuchtungerhalteninder
LeopoldstadtdieCzerningasse ,derCzerninplatz,dieTempelgasse ,dieAs-¬
pernbrücke,dieCastellezgasse,diePfeffergasseunddernochnichtmit
elektrischerBeleuchtungverseheneTeilderGrossenStadtgutgassedie
elektrischeStrassenbeleuchtung.

UnveränderteKanalräumungsgebühren.GegenüberdemVormonatesinddieKa
nalräumungsgebührenfür Juli unverändertgeblieben .Siebetragendas
DreissigfachedesMonatszinsesvomAugust1914beziehungsweisedesMo-¬
natszinses,derderBerechnungderWohnbausteuerzugrundegelegtworden

ist .

0

SitungenimRathaus.InderkommendenWochetritt amDienstagum10Uhr
vormittagsder WienerStadtsenatzusammen,AmMittwochum16Uhrhältder
Wiener Landtag eine Sitzung ,in der das neue Wiener Theatergesetz vorhan

delt wirdDerWienerGemeinderatwurdefür Freitagum16Uhrenberufen.
DerGemeinderatwirdsichmitdenSachverständigengurachtenüberdieGe
meindebautenin Heiligenstadtundin derHagenmüllergassebeschäftigen.

UntersuchungderBalkoneindenFestzugsstrassen.Anlässlichdesam22.
Juli stattfindendenFestzugesdes zehntenDeutschenSängerfestesist zu
befürchten,dassdieBalkonedurchdieZuschauerzustarkbelastetwerden
unddassdieAbschlussgitterundSteinbalustradenderBalkonenichtge
nügendstandsichersind ,waszuunabsehbarenKatassrophenführenkönnte.
Die HausbesitzerundWohnungsinhaberwerdendeshalb aufgefordert ,falls
einesolcheüberdasgewöhnlicheMasshinausgehendeBenützunganlässlich
desFestzugesgeplantist ,dieBalkoneerstdurcheinenBausachverständi¬
genuntersuchenzulassenDabeiwirdaufdiedurchAusserachtlassungder
notwendigenVorsichtetwaauftretendennachteiligenFolgenfür dasLeben
unddie Gesundheitder ZuschauerundStrassenpassantenin straf - undzi¬
vilrechtlicherHinsichtaufmerksamgemachtIn Betrachtkommensämtliche
HäuseranderRingstrasse ,demAspernplatz,derAspernbrücken-undderPra
terstrasse,fernerdieUntereAugartenstrasseundvomGürtelgegendie
StadtzudieBurggasse,AlserstrasseundWähringerstrasse,fernerderinne-¬
re undäussereNeubau- undLerchenfeldergürtel,sowiedieWimbergergasse
vomUrbanLoritzplatzbiszurHasnerstrasseundBernardgassederinnere
undäussereHernalsergürtelzwischenzwischenUhlplatzundderJörger-¬
strasse ,die BlindengassevomUhlplatzbis zur Alserstrasse ,dieBenno¬
undZimmermannsgassezwischenBennoplazuundZimmermannsplatz,diegegen
denGürtelzugelegeneTeilderOttakringenstrassedesinnereundäusse.
re WähringergürtelvonderCanongassebis zurMichaelerstrassebeziehungs
weiseCanisiusgasse,dieSchlagergasse,dieLustkandlgassevonderWährin
gerstrassebiszurCanisiusgasse,diePrechtelgasse,dieLandesgerichts
strasse,Rathausstrasse,EbendorferstrasseundReichsratstrasse,dieSta
diongasse,dieLichtenfelsgasseundUniversitätsstrasse ,alleamFreiheits
platzunddessenUmgebunggelegenenGassen,dieBerggasse,Türkenstrasse,
Hörlgasse,MariaTheresienstrasse,Schottenring,Lampigasse,ObereDonau
strasseindemandieUntereAugartenstrasseangrenzendenTeil,dieLö-¬
welstrasse ,Bankgasse,derMinoritenplatzundBallhausplatz ,dieSchauf-¬
lergasseundsämtlicheandiegenanntenVerkehrsflächenanschliessenden
Gassen,StrassenundPlätze.

AbsperrungderKettenbrückengasse .WegennotwendigerArbeitenhättevom
h .JuliandieKettenbrückengassezwischenderGrüngasseundderRechten
Wienzeileabgesperrtwerdensollen .NacheinerMitteilungdesMagistra¬
tes wird nun diese Strassenabsperrung auf 30 .Juli verschoben .

. .
EinneuerVolkskindergarten .UmeinemlangegehegtenWunschderMariahil
fer BevölkerungRechnungzutragen ,hat derGemeinderatsausschussfür
WohlfahrtswesennacheinemBerichtdesamtsführendenStaltratesProfes
sorDr .TandlerdieUmwandlungdeszweiabteiligenKindergartensinder

Wallgassein einemVolkskindergartehbeschlossen .

DerWärmestubenbetriebimvergangenenWinter.DieGemeindeWienhatte
imvergangenenWinteraufderLandstrasse,inFavoriten,inRudolfsheim,
inOttakringundinderBrigittenaujeeineWärmestubeunterhalten.Die-¬
sewurdenam14 .Novembereröffnet .DieZahlderBesucherbetruginsge¬
samt89. 840.Davonwaren82. 3uhMähnerund7496Frauen.DerstärksteBe¬
such zeigte sich im März ,der schwächste war im November .Ammeistenbe¬

nütztwurdedieWärmestubein Ottakringundamwenigstendiein derBri
gittenau .DieBesuchererhieltenwiein denVorjahrenabendsundmorgens
eine SchaleSuppeundein StückBrot ,dassimBäckereibetriebdesstäd
tischenWirtschaftsamteshergestelltwordenist .DieWärmestubenwaren
täglichvon6Uhrabendsbis6Uhrfrühoffen.

DerLeuchtbrunnenmorgenimBetrieb.MorgenSonntagwirdderLeuchtbrun
nenaufdemSchwarzenbergplatzvon21Uhrbis22Uhrseinefarben
prächtigenWasserspielezeigen.AuchamMittwoch,den18 ,Juli ,wirdder
LeuchtbrunnenanlässlichdeszehntenDeutschenSängerbundesfesteseben
fallsvon21Uhrbis22Uhrfestlichbeleuchtet.
DieSommererholungsstättenderdemeindeWien .Wiein denVorjahrenwurde
auchheuernacheinemBerichtdesamtsführendenStadtratesProfessor
Dr. TandlerimgemeinderätlichenWohlfahrtsausschussderBetriebder
städtischenSommeratelungsstättengeregelt.DieSommererholungsstätte
Hütteldorf wurde demVerein Kinderschutzstationen ,dieErholungsstätte

SchaftbergdemVereinFreieSchule-KinderfreundeunddieErholungsstät-¬
te PötzleinsdorfdemVereinderFürsorgevereineWiens"Societas"zum
Betriebüberlassen.
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